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Tagesordnung Brudezche N

Offentliche Sitzung

1. Eckpunkte zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2011
Berichterstatter: Blrgermeister/StOAR Guthoff

2. Bekanntgaben der Verwaltung

Der Burgermeister eroffnet die Sitzung, begruf3t die Zuhotrer, die Vertreter
der Presse sowie die Sitzungsteilnehmer.

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.
AnschlieRend stellt er die Beschlussfahigkeit fest.

Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt:

Offentliche Sitzung

1. Eckpunkte zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2011
Berichterstatter: Burgermeister/StOAR Guthoff

Da das Gemeindefinanzierungsgesetz 2011 derzeit stark im Focus der Of-
fentlichkeit steht, zeigt Burgermeister Temme den Ausschussmitgliedern die
Eckdaten und Auswirkungen fur die Stadt Brakel auf.

Er teilt mit, dass insgesamt 133 Mio. € in NRW aus dem landlichen Raum in
die stadtischen Ballungszentren flieRen werden, der Kreis HOxter verliere
somit 12,3 Mio. € an Zuweisungen, die Stadt Brakel 3,7 Mio. €.

Burgermeister Temme informiert, dass die Burgermeister der 10 Stadte ge-
schlossen eine Resolution verfasst und an die Ministerpréasidentin des Landes
NRW versandt haben und verweist auf die Vorlage.

Weiter berichtet Burgermeister Temme aus einem Gesprach mit Herrn Man-
fred Palmen, Vorsitzender des Haushalts- und Finanzausschusses des Land-
tags NRW. Er stellte die grundlegenden Eckdaten heraus: Gestiegene Steu-
erkraft, Schuler- und Soziallastenansatz sowie die fiktiven Hebeséatze.

StOAR Guthoff fuhrt hierzu aus, dass sich aufgrund hoherer Steuerkraft
Mindereinnahmen von 2,1 Mio. € ergeben wurden. Er verweist weiter auf die
in der Vorlage aufgefuhrte Anhebung der fiktiven Hebesatze. Aufgrund der
Neugewichtung des Soziallastenansatzes wirde sich zudem noch eine weite-
re Mindereinnahme von 1,3 Mio. € ergeben.

Ratsherr ABmann teilt mit, seitens der SPD-Fraktion ebenfalls ein Schreiben
an die Ministerprasidentin verfasst zu haben. Er kritisiert, dass zu Zeiten der
CDU-Regierung keine Anpassung der Grunddaten vorgenommen wurde, wie
es der Verfassungsgerichtshof gesetzlich vorgabe.



Diese Aussage weist Ratsherr Lohre als CDU-Fraktionsvorsitzender ent-
schieden zurtck.

Ratsherr M. Hartmann sieht keine Einhaltung der Verhaltnisméafigkeit. Er
verstehe nicht, dass die Gemeinden, die sparen die ,,Dummen* seien und
zahlen mussten. Auch der landliche Raum habe mit Problemen zu kdmpfen
und verweist u. a. auf die Leerstandsproblematik.

Den Vorschlag der Ratsfrau Hogrebe-Oehlschlager, zur Protesthaltung
zum Landtag nach Dusseldorf zu fahren, wird Blgermeister Temme uUber-
denken.

Burgermeister Temme informiert anhand einer statistischen Auswertung,
dass sich der Kreis Hoxter gegentber Land, Bund und der Region Ostwestfa-
len-Lippe sehr gut darstelle.

So lage die die Arbeitslosenquote im Kreis Hoxter im Dez. 2010 bei 5,5 %,
gegenuber dem Land NRW mit einer Arbeitslosenquote von 8,1 %, dem
Bund mit 7,2 % und der Region OWL mit 6,9%.

Bei den Gewerbeanzeigen kdnne der Kreis Hoxter den hdéchsten Zuwachs im
Regierungsbezirk verzeichnen (37,3%), im Vergleich zum Kreis Paderborn
mit 18,8% oder dem Land NRW mit 6,9%.

Bei den Sozialleistungen weise der Kreis Hoxter mit 6,5% den zweitniedrigs-
ten Wert im Regierungsbezirk auf, gegenuber z.B. dem Land NRW mit
10,7%.

2. Bekanntgaben der Verwaltung

Bestattungszahlen

Burgermeister Temme informiert Uber die aktuellen Bestattungszahlen. So
sei 2010 mit 182 Bestattungen das ,,starkste Jahr” seit Aufzeichnung im Jahr
1998. Die Urnenbestattungen wuirden ebenfalls zunehmen und liegen derzeit
bei einem Anteil von 24,18%.

Die komplette Aufstellung ist der Niederschrift als Aniage 1 beigeflugt.

Einwohnerzahlen der Stadt Brakel

Burgermeister Temme gibt den Stand der Einwohnerzahlen der Stadt Brakel
zum 31.12.2010 bekannt. So sind im gesamten Stadtgebiet derzeit 16.993
Einwohner gemeldet, so sei die Zahl auf unter 17.000 Einwohner gefallen.
Die genaue Aufstellung ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefligt.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schliel3t Burgermeister Temme die
Sitzung.

gez. Hermann Temme gez. Regina Werneke
(Burgermeister) (Schriftfhrerin)



	Tagesordnung
	Öffentliche Sitzung


